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Von Anſerem Sonderberichterſtatter
Verſailles 3 Juni

Der verzweifelte Ruf des alten Ribot Arbeitet
Das iſt die einzige Rettung des Landes iſt wohl im
Senate beklatſcht worden aber die zerrüttete
Geld wirtſchaft Frankreichs wird ſich weder
durch Worte noch durch Applaus in Ordnung bringen
laſſen Die ernſte wenn nicht verzweifelte Lage Frank
reichs ſpiegelt ſich am erſten wieder in den wirt
ſchaftlichen Zuſtänden wie ſie gegenwärtig in Paris
herrſchen Eine gutunterrichiete Perſon teilt mix hier
über folgendes mit

Ohne vas ominiöſe Wort Revolution ausſprechen zu
wollen halte ich es für ſicher daß ſich in Paris Dinge
vorbereiten über deren politiſche Tragweite heute noch
keine näheren Angaben gemacht werden können Wir
leben bereits in ernſter Kriſis und jeder ſtellt
dem anderen die Frage
brechen werde Die Not iſt groß unerträglich für vie
nach der rentablen Kriegsinduſtrie ins Nichts zurück
geworfenen Arbeitermaſſe ſie iſt entſetzlich in den
Kreiſen der Beamtenſchaft der Handelsangeſtellten der
freien Berufe wie allen dem zermürbten und aus
gepoverten Mittelſtande angehörenden Menſchen Zu
eſſen gibt es alles mögliche Wer iſt aber imſtande
mit den geringen Mitteln Fleiſch Fett Käſe Wein zu
kaufen Die um ein weniges erhöhten Friedens
gehälter reichen nicht dazu aus eine Familie beſtehend
aus Mann Frau und zwei Kindern vor Hunger zu
ſchützen Mit 300 Franken kann kaum ein Einzelner
leben geſchweige denn eine vierköpfige Famikte Und
800 Franken war früher ein netter Friedensgehalt für
Subalternbeamte für Handelsangeſtellte Dieſelben
Leute müſſen heute Brot ohne Butter eſſen Dörr
gemüſe kochen Waſſer trinken Die Geſundheit läßt
nach die Kinder bleiben in der Entwicklung zurück
Und während die mitfelloſe Hausfrau nach wohlfeiler
Nahrung in den Markthallen ſucht ſicht ſie die zu Geld
re Leute gegen hohe Preiſe kaufen was das

erz begehrt Die reich gewordenen Kreiſe ſetzen ſich
aus Kaufleuten und ſelbſtändig gewordenen Hand
werkern zuſammen die jetzt für alle Waren enorme
Preiſe verlangen Eine Modiſtin richtet ſich jetzt einen
Laden ein und verlangt für einen Hut der vor dem
Kriege 6 Franken koſtete heute 50 und 70 Franken Sie
kann es um ſo leichter tun da in den großen Waren
häufern derſelbe Hut 100 Franken koſtet Die Preiſe
laufen andauernd in die Höhe Seit acht Wochen ſind
ſie für Kleider Unterwäſche Hüte um 100 v H ge
ſtiegen Dabei geben die Geſchäfte glänzend Eine
Schichte reich Gewordener leiſtet ſich alle Kreuden und
Annehmlichkeiten des Lebens Hunderttauſerde be
finden ſich in bitterem Elend und ſehen keine Mögſich
keit ihre Lage zu verbeſſern Der Beamte mſſßte
ſtreiken um eine Gehaltserhböhung zu bekommen Was
würde man ihm geben Gewiß nicht die Hälfie von
dem was er braucht um ſich anſtändig zu kleiden
500 Franken koſtet ein guter Anzug der vor dem Kriege
für 100 Franken zu haben war

In dieſen materfell geradezu aufgeriebenen Kreiſen
des früheren Mittelkandes herrſcht namenſoſe Er
bitterung ſiber die Haltung der Regierung die ſich noch
immer nicht entſchließen will die aufgehöuften Ver
mögen ſcharf zu erfaſſen die Nahrungsmittel durch
Einführung von Zwangsvreiſen zu verbiſſigen Das
Bedenklichſte aber iſt daß in der Bevölkerung noch
nicht das Bewuß ſein durch gedrungen iſt in welcher
unhaltbaren Finanzlage ſich Frankreich trotz ſeiner
miſitäriſchen Triumphe befindet Man lebt noch
immer in einer wenn auch etwas verringerten Muſion
es werde bald eine beſſere Zeit kommen Die Re
gierung leitet die Maſſen irre indem ſie allen Tat
ſachen zum Trotz den ungeheuren Ernſt der Situation
wegzuleugnen ſucht Der Troſt hilft nichts Es wird
zu einer wirklichen Umwälzung kommen müſſen wenn
nicht die Löſung der ganzen Steuerfrage mit rückſichts
loſfer Energie angepackt wird Die verarmten
Mitteſſtandskreſſe warten auf Beſſernrg der Verhſt
niſſe auf die Mierkung einer in Ausſicht geſtellten Re
form die Arbeiter ſoweit ſie wirkſich fürs Arbeiten
ſind warten auf Beſchäftigung Beides iſt noch eine

Frage der Zeit
Es gibt jetzt in Paris rund eine Viertel

million Beſchäftigungsloſer Jn dieſer
Maſſe wüblf und gärt es Die Verſammſungen auf
der Arbeitsbörſe beweiſen es Wer Arbeit erhält
ſchließt ſich einige Tage ſpäter den Streikenden an
Mit Recht Die Löhne ſind noch immer nicht aus
reichend um eine kleine Familie zu errähren Für die
Frauen iſt beinahe keine Arbeitsgelegen ſeit mehr zu
finden Jn nahber Zukunft ſolen rund 2 Milonen
Soſdaten heimkehren Man macht kein Geheimnis dar
aus daß im Heere Unzufriedenheitherrſcht Mißmut über den Kriegsdienſt nach dem
Kriege Ebenſowenig wie das Voſk will die Armee
noch etwas von kriegeriſchen Unternehmungen wiſſen
Mas wird man mit den Demobiliſierten anfangen
Arbeit iſt nicht genſigend vorhanden Die Regierung
tröumt von induſtriellem Aufſchwung und möchte die
Dewobiliſierten lieber in Fabriken als ins Aufbau
gebiet ſchicken Die Jnduſtrien ſind jedoch in fhren
Vorbereitungen Maſchinenanlagen und Rohſtoff
beſchaffung zurückgeblieben Amerikaner und Eng
länder behindern ſie daran

Bleibt der RPentner ſibrig der Pechvogel den ſogar
die verarmten Mittelſtandskreiſe und die Arbeiter aus
lachen Hafte er bloß Ruſſen ſo iſt er zum Bettler ge
worden Beſitz er franzöſiſche Staatswerte ſo muß
er nern falls ihm nicht mindeſtens 4000 Franken
ährlich in den

in Paxik

wann das Gewitter los Der

Sie können nicht einmal in die Provinz weil dort
weder ein billiges Häuschen aufzutreiben noch wohl
feil zu leben iſt Viele warfen ihre Papiere auf den
Marht und treiben Handel Mit 60 Jahren beginnen
ſie wieder zu arbeiten Für franzöſiſche Begriffe die
umgeleht Welt

Die ſozialiſtiſchen Forderungen finden Kirz inKreiſe wo vor dem Kriege ſtreng bourgeoiſe aſhten

vertreten wurden Das erkſchaftsleben erobert
a ger neue Anhänger Das Aufrücken nach der
ußerſten Linken vollzieht ſich mit einer ſolchen

Schnelligkeit daß die Zeitungen der ſogen neuen
Bourgeoiſie mit ihren Argumenten zu ſpät kommen
Ohne Uebertreibung läßt ſich ſagen daß die Symptome
einer Sozialrevolution in der franzöſiſchen
Hauptſtadt deutlich erkennbar ſind Flooh

o o N

Weitere Ausdehnung des Streiks
ep Verſailles 5 Juni Eigene Drahtmeldung

Verſailler Vertreter des Bureau Europa Preß
meldet Gegenüber der Streikbewegung vie ſich über
Paris und ganz Frankreich ausbreitet tritt das Inter
eſſe an den Friedensverhandlungen mehr und mehr
zurück Nach einer Aufſtellung des Jntranſigeant
ſtreiken zurzeit außer den Vergarbeitern der
nördlichen Kohlenwerke in i die Angeſtellten der
Untergrundbahnen Straßenbahnen Om
nibuſſe ſowie ſämtliche Transportarbeiter
Metallarbeiter die 900 000 Mann zählen die
Bronzearbeiter Maler Chemiker Bijouteriearbeiter
Zuarbeiter ſowie e Arbeiter der Zuckerraffinerie
Teilſtreits ſind ausgebrochen unter den Textilarbeitern
Warenhausangeſtellten und Konfektionsarbeitern Wahr
ſcheinlich werden in kurzer Zeit die Schloſſer Klempner
optiſchen Arbeiter und Schneiderinnen ebenfalls in den
Streik treten Ferner erwägen die Eiſenbahn
an geſtellten die Ausrufung ves Streiks gleichernen planen die Bankangeſtellten die Wieder
aufnahme des Ausſtandes Journal des Debats ſtellt

F

feſt daß die rzahl dieſer Streiks nicht die Folge
wir licher Forderungen ſind und nicht von ge
werkſchaftlichen Führern geleitet werden Sie beruhen
vielmehr auf Befehlen die von unbekannter Stelle
kommen Dieſer Zuſtand ſei als ſpontane
Angarchie zu bezeichnen Die Bewegung bezweckt
wie vie Liberté in einem ähnlich geſtimmlen Artikel
erklärt nicht die Verbeſſerung der wirtſchaftlichen Lage
der Arbeiter ſondern man wolle die ruſſiſche Revolu
tion rächen und ihre Methode in Frankreich einfikhren
ſowie ferner den Friedensvertrag von Ver
failles durch einen ſogenannten Frieden der
Verſöhnung erſetzen

Entente Generalſtreik
Verſailles 4 Juni Den Abendblättern zu

Flge ſcheint die Streikbewegung in Paris und
ränkreich unverändert zu n Der Vetrieb einigerJarifer Untergrundbahnlinien wurde teilweiſe von

Streitkbrehhern wieder aufgenommen Bei zahlreichen
Gewerkſchaſten ſcheint die Gärung zuzunehmen Die
Elektrilker haben in Pariſer Werkſtätten teilweiſe zu
ſtreiken begonnen Laut Populgire haben mehrere

Gewerk ſchaften in den Provinzſtädten namentlich in
Marſeille Limoges den Streik erklärt Jn Verſailles
haben die Straßenbahnangeſtellten vormittags die
Arbeit wieder auſgt nommen

Bon Soir zuſolge werden die Führer der eng
liſchen itaie niſchen und franzöſiſchen
Parteien die bereits kürzlich in Mailand zu
ſammengekommen ſind in etwa acht Tagen in Paris
wieder zufammenitreten um den Arbeitergewerkichaften
der drei Länder die Abhaltung eines ſozialiſti
ſchen Generalſtreiks von ein oder zwei Tagen
vorzuſchlagen Die ſozialiſtiſchen Führer beabſichtigen
durch dieſe Riefenkundgebung die Kraft der Arbeiter
laſſe und den Willender Arbeiterſchaft ſich jeder Jnter
ventirn in Rußland zu widerſetzen zu beweiſen

Verzögerung der Antwort
Während geſtern noch mit ziemlicher Beſtimmtheit

aus Paris berichtet wurde daß die Antwort der Alliierten auf die deutſchen Gegenvorſchläge am Freitag
erfolgen und den Charakter eines Ultimatums tragen
d h ſchroff ablehnend lauten würde beſagen die über
Nacht eingegangenen erung aus engliſcher Quelle
ſtammenden Nachrichten die in der heutigen Morgen

n enthalten ſind ungefähr das Gegenteil Eng
iſche Vlätter berichten neuerdings wieder von allerlei

Milderungen die in ven Bedingungen durchgeführt
werden würden Die Daily News z V glaubt vaß
in ven Fragen des Saarbeckens der Schadenvergütung
der Häfen und Waſſerwege und möglicherweiſe auch der
territorialen u im Oſten Europas Aende
rungen von mehr als formeller Bedeutung zu erwarten wären Man wird jedoch gut tun alle dieſe
Gerüchte die ſich in der Tat zumeiſt widerſprechen nur
mit großer Vorſicht aufzunehmen Uebrigens iſt ſämtlichen Deputiertien der frangoſiſchen Kammer der Ver

tragsentwurſ jetzt endlich zugeſtellt werden Auf ſeine
Wirkung wird man geſpannt ſein dürfen

Für die Beurtellung der Lage ſind auch die Nach
richien über die Stimmung in Frankreich die wachſende
Streikbewegung und den revolutionären Charakter
dieſer Vorgänge nicht ohne Bedeuntung Infolgedeſſen
ſcheint es nun doch daß die Antwort der Entente die
man am Freitag in Berlin erwartete ſich noch bis zurMitte der le Woche verzögern wird Jnfolge
deſſen werden die Pfingſttage auch die Nationalver

Schoß fallen Die Rentner ſuchen
verdivacn ch als Kaſſizer Putiers v

icht i li ammelt Nach dene
heit es man welle uns eine ziemlich urze

alle Donnerstag den 5 Juni 19
Bet Wiederholungen Rabatt mit feſten Bedingungen Beilagen nach Tarif Erfüllungsort Halle an der Saale nto Leipzig 13845

Friſt einräumen aber doch nicht weniger als ſieben
Tage ſo J als Zeitpunkt der Unterzeichnung der
20 Juni in Frage kläme

Der Kampf um den Frieden
Eigene Drahtmeldung unſeres

nach Verſailles entſandtenSonderberichterſtatters
F Verſailles 4 Jumi

Wie Pariſer Finanzblätter wiſſen wollen iſt die
Verſtändigung der gemiſchten Kommiſſion über die
Feſtlegung der Antwort a die deutſchen 7

ſchläge grundſätzlich erzielt Angeblich ſoll ein Deutſch
land zu gewährendes amerikaniſches Darlehen eine
Erhöhung der Entſchädigun ber 100 Milliarden
hinaus ermöglichen Jm Viererrat beſchäftigte
man ſich ausſchließlich mit dem Saargebiet und Ober
ſchleſien nach Blätterberichten dürfte man am Donners
a r Lostrennungsbeſtrebungen der Rheinlande be

andeln
Nach einer weiteren Pariſer Meldung fanden geſtern

in den Wandelgängen der Kammer Beſprechungen
zwiſchen den radikal ſozialen und ſo zialiſti
ſchen Abgeordneten über die Friedens
frage ſtatt Es zeigt ſich bei den Radikalſozialen die
bisher Clémenceau ſtühtzten Unzufriedenheit mit dem
Kabinettschef dem der r gemacht wird daß er
den der deutſchen Delegation für die Zuſendung von
Noten und Aufſtellung von Gegenvorſchlägen zugeſtan
denen Zeitraum zu direkten mündlichen Ausſprachen
mit den deutſchen Delegationsführern über die Finanz
frage hätte benutzen können émencenus Taktik wird
getadelt weil ſie das Zuſtandekommen der Friedens
unterzeichnung verzögere anſtatt ſie zu fördern Ein
radikalfozialer Parteiführor erklärte daß Caillaux weit
beſſer die u auf dem Wege der Unter

ndlungen entwirrt hätte Da auf Grund zuver
äſſiger Pariſer Berichte die Entſchädigungs

frage im Brennpunkt ver Alliiertenkonferenz ſteht ſo
ift man in franzöſiſchen Finanzkreiſen beſondersar die Unzulänglichkeit Cläsmencegus und ſeiner Ve

rater in dieſer Frage an Ein r erllärte Rufen
wir die deutſchen Fachleute zu Hilfe die wer
den uns ans der Patſche helfen

Reviſion des Vertrages
ca Bern 5 Juni Eigene Meldung Wie das

Berner Tagblatt von zuverläſſiger Seite aus Newrork
erfährt veröffentlicht die World die dem Präſi
denten Wilſon naheſteht geſtern die Nachricht daß
der Viererrat eine Reviſion der Friedens
bedingungen ernſthaft in Erwägung ziehe Der
Vorſchlag der Deut chen betreffend das Saar
gebiet nämlich Kohlenlieferung anſtatt Abtretung
werde wahrſcheinlich angenommen Dem Vorfſchlag
Deutſchland ſofort nach Unterzeichnung des Friedens

e e e ne efympa gegen e zun nkenRheinufers werde auf an Jahre herabgeſetzt
Den Deutſchöſterreichern werde der Anſchluß
an Deutſchland erlaubt Jn Oberſchleſien werde
eine Volksabſtimmung unter Kontrolle des Völker
bundes ſtattfinden Dem Angebot einer See
von 100 Milliarden in Gold ſtehe man gleichfalls ſym
patiſch gegenüber

Wir verzeichnen dieſe Nachr cht die beſonders wegen
ihrer Quelle intereſſant iſt ohne eine Gewähr für
ihre Richtigkeit zu übernehmen Sie ſcheint aber auf
jeden Fall zu beftätigen daß im Schoße ver Entente
neuerdings wieder heftige Meinungsverſchiedenheiten
ausgebrochen ſind

Eine Note Lloyd Georges
ep Verſailles 5 Juni Eigene Drahtmeldung

Der Verſailler Vertreter des Bureau EuropaPreß te
legraphiert Während die Geſamtlage in Patis von
den zahlreichen Streiks beherrſcht iſt ſpielen ſich
innerhalb der eigentlichen Friedenskonferenz erbitterte Kämpfe ab Der
Jntranſigeant kündigt unter der Ueberſchrift ſeines

Leitartikels an daß Lloyd George eine Note vor
bereite die ſpäteſtens am Freitag veröffentlicht werde
Der Gegenſtand dieſer Note iſt jedoch im Jntran
ſigeant nicht nachzuleſen da der Artikel faſt ganz von
der Zenſur geſtrichen iſt Sehr intereſſant iſt ein Veit
artikel des offiziöſen Temps in dem die Regierung
aufgefordert wird einen klaren Entſchluß zu faſſe
und die Einigkeit mit den anderen Regierungen der
Entente herzuſtellen Jn amerikaniſchen führenden
Kreiſen erwägt man ob nicht die auf die Wiederher
ſtellung bezüglichen Abſchnitte verbeſſert werden könn
ten indem man wohl eine Konſolidirrung nicht aber
eine Verringerung der deutſchen Schuld zugebe Der
allgemeine Eindrück der ſich aus all dieſen Aeuße
rungen ergibt iſt immer nur der daß namentlich von
engliſcher Seite Einwendungen gegen den Ge
danten des reinen Gewaltfriedens gemacht werden
Welche Stimmung dabei innerhalb der alliterten und
aſſoziierten Ländetr insbeſondere bei den kleinen Staa
ten herrſcht gehe aus den Nachrichten über einzelne
Proteſte hervor die der Temps veröffentlicht So
liegt ein Proteſt Chinas gegen die Entſcheidung
in der Schantungfrage vor Jn dem Proteſt wird
erklärt daß die jehige Löſung nicht von ewiger Dauerſein könne Der Volterbund müſſe gegen dieſes

er Unrecht einſchreiten Auf alle Fälle werde
ie für Ching ungünſtige Entſcheidung der Friedens

konferenz das Gute haben dvaß das chineſiſche Volk
auſwache und Entſchlüſſe faſſe um ſich ſelbſt ſein Recht
u ſchaffen Da der Temps eine ſehr vorſichtig ge
itete oft Afe Zeitun iſt die nur die Dinge ver

öffenicht die ſeinen politiſchen Zwecken dienen ſoind ientann Salohe es Ardahl arg In ihr

81 Jahrgang

treikbewegung in Frankreich
licher aber unbekannt bleibender Proteſte nicht von
der Hand zu weiſen Bezeichnend iſt ferner die Tat
ſache daß der angekündigte Vortrag des amerika
niſchen Finanzdelegierten bei der Friedens
konferenz Lamont über die finanzielle Wiederher
ſtellung Europas auf Befehl Wilſons nicht gehalten
werden durfte

der nene Friede von St Germain
Drahtungen aus Wien melden daß die Bedingungen

von St Germain dort wie eine Bombe gewirkt hätten
Gerade Wien mit ſeinem weichen lebensfreudigen
Sinn war der Boden geweſen auf dem bisher der
Weizen der Anſchlußgegner und der Ententefreunde
am üppigſten geblüht hatte Dort ſiedelte jenes
nationale Großkapital das keinerlei innere Be
ziehungen zum deutſchen Volkstum hatte und dem je
und je auch ſchon im Vornovember das Geſchäft der
einzige Leitſtern geweſen war Dort war auch die
dieſem Großtapital kongeniale Preſſe beheimatet die
ſchon während des Krieges unſagbar gehäſſig und un
ſauber gegen Deutſchland gehetzt hatte und die dieſe
Politik eigentlich nur fortſetzte indem ſie mit denſelber
Methoden und zum Teil auch in der gleichen Sprach
den Anſchluß bekämpfte Hier fanden ſchließlich auch
der Feudaladel und die hohe Kleriſei die um ihrer
Exiſtenz willen ſchwarz gelb und habsbwngiſch ge
blieben waren leicht die geeigneten Jnſtrumente für
ihre Wühlarbeit gegen die endliche Einigung des
deutſchen Volkes

Es war ein geſchickter Zug der Entente oder ſagenwir beſſer vielleicht

anderen Alliierten ſind an dieſen Dingen weniger
intereſſiert und Jtalien wünſcht den Anſchluß ſogar
auch heute noch daß Herr Allize nach Wien entſandt
wurde Der wußte anſcheinend dieſe Art Wiener zu
nehmen hatte für die habituelle Raunzerei ein offenes
Ohr und für die habituelle Empfänglichkeit eines Teiles
der Wiener Preſſe eine offene Hand und ſo gediehen die
Dinge ihm anſcheinend prächtig Durch die öſter
reichiſche Provinz zwar tönte immer lauter der Ruf

Los von Wien in der ehemaligen Kaiſerſtcht
ſelber aber wurde es vom Anſchluß zuſehends ſtiller
Die Sozialdemokraten zwar und die Großdeutſchen
blieben auch hier bei der Stange aber die Wiener
ChriſtlichSozialen begannen wenigſtens in ihrer
großen Maſſe umzuſchwenken und namentlich ihr
Hauptorgan die nicht ohne Gewandtheit geleitete

Reichspoſt mit ihren neuerdings gegründeten Ab
legern ließ kaum einen vergehen an dem ſie nicht
dem Dr Otto Bauer der ihr als temperamentvollſter
Vorkämpfer des Anſchluſſes galt ein Bein zu ſtellen
verſuchte m W wurde ſo ſchien es auch die
Regierung müde zum mindeſten ängſtlich So oft und

laut verkündete die buntſcheckige Schar der An
chlußgegner daß Deutſchöſterreich nur Deutſchland die

kalte Schulter zu zeigen brauchte um aus dem Zu
ſammenbruch mit blauem Auge hervokzugehen daß
auch die Regierung daß wenigſtens Staatskanzler
Renner ſich nicht mehr getraute es auf Biegen oder
Brechen ankommen zu laffſen

Was ward den Deutſchöſterreichern von den Koſt
gängern der franzöſiſchen Geſandtſchaft nicht alles ſo
ſern ſie ſich nur gefügig zeigten verheißen Auf
Deutſchböhmen zwar ſollte man verzichten nun ja
Dafür würden die weſtungariſchen Komitate alſo die
deutſchſprachigen Gebiete von Preßburg bis Oeden
burg mit Deutſchöſterreich wieder zuſammengeſchloſſen
die Grenze gegen die Slowenen ohne alle nationalen
Verluſte gezogen werden und ſelbſt Südtirol ſollte ſich
von neuem Deutſchöſterreich vermählen Wozu dann
noch das Füllhorn materieller Gaben kam Milch und
Honig Bütter und Fleiſch durch die mit williger und
gütiger Hand ſpendende Entente und eine Valuta
regulierung die der bis zur Unwahrſcheinlichkeit ent
werteten Krone wieder zum Rang eines Zahlungs
mittels verhalf Nun ſind alle dieſe ſchönen Träume
unerbittlich zerronnen Nichts iſt von alledem ge
blieben als eine brutale von keinerlei völkiſchen Rück
ſichten gemilderte Zerfetzung des deutſchöſterreichiſchen
Staatsgebiets Genau nach demſelben Rezept und dem
gleichen Schema wie die verhaßten Deutſchen im Reich
hat man auch ihre öſterreichiſchen Stammesgenoſſen
behandelt den unterſchiedlichen wilden Völkerſchaften
die ſich rechtzeitig auf die Planke der Entente gerettet
hatten werden alle ihre nationalen Forderungen die
berechtigten und die ganz und gar unberechtigten er
füllt das öſterreichiſche Deutſchtum aber muß die Zeche
bezahlen Auch hier kein Wort von den 14 Punkten
und dem Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker auf dem
die künftige Staatengeſellſchaft ſich aufhauen ſoll
Höchſtes Geſetz bleiben ganz wie in ven alten Zeiten
der Kabinettspolttik die militäriſche Sicherung und die
zur Verteidigung will ſagen zur Verteidigung gegen
je deutſche Geſamtnation geeigneten Grenzen Da

bei ſind die ſinanziellen Beſtimmungen noch nicht ein
mal bekannt Aber von der Art wie ſie ſein werden
gibt die Auseinanderreißung der Südbahn wohl ſchon
einen Vorgeſchmack Dadurch daß Marburg und
Klagenfurt den Slowenen überantwortet werden wird
der Lebensnerd dieſes ausgeſprochen deutſchöſterreichi
ſchen Unternehmen getroffen

Das allgemeine Gefühl in Oeſterreich iſt wir ſind
von den Frangoſen ſchmählich betrogen worden haben
auf Legenden gebaut die ſich nach dem alten Spruch
nun als Lügenten erwieſen Ein ſtarker ſeeliſcher Um
ſchwung wie wir ihn nach allem was wir über die
vorausſichtlichen Bedingungen der Entente wußten
von vornherein erwartet haben iſt auch gar nicht zu
verkennen Selbſt die z en Bannerträger der
Entente und des Herrn Alliza fühlen geprellt und
machen in dem Stil der W oulevard Preſſe
ihrem Exel über die Tauichurag ragt h ne

e

Frankreichs geweſen denn die
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Ktich zu laſſen könnten nicht ſcharf genug gebrandmarkt

ſichts der hier umlaufenden gewaltigen Beträce von

ob dieſer Groll ſich äu
dich en wird ichiſche Staatsmänner dwir in den letz achenrm r kvoraus ſchiic enerlung mit den F W
haben Ob ſie ſich dann zu einem

ſchwingt en i n ohne weit zubejahen rakt daß in dem D entvon St Germain en ſchluß ſelber mit
ſugr re Rede iſt a wird a

ſicht ge man ſi eKapite e die nungen au art
Wie die Dinge liegen ſcheint es uns daß jetz die Zeit
anbrach für die Arbeit der reichsdeutſchen Diplomatie
Das deutſche Voll in Nord und Süd will die ſen An
ſchluß Nun iſt es an unſeren rath dieHinderniſſe und ungen aus dem Wegs u
rönmen rade die harten im tiefpoliſchen und nei ſchen rig näbehingengen
R St Germain ſcheinen uns den Weg dazu u

reiten RDer Landesverrat am Rhein
Die franzöſiſche Einmiſchung

Jn einer neuen Beratung der rhetniſchen Abgeord
neten die geſtern in Berlin ſtattfand teilte Miniſter
Heine mit der franzöſiſche Befehlshaber im befetzten
Gebiet habe ertlärt VBeamtenernennungen im beſetzten
Gebiet ſeien von franzöſiſcher Geneh
migung abhängig Die Einleitung des Ver
fahrens wegen Hochverrats ſei verboten Dieſe
unerhörte Einmiſchung in deutſche Angelegenheiten
löſte unter den Abgeordneten a Empörung aus
Es wurde die Bildung eines Ausſchuſſes be
ſchloſſen der aus 20 parlamentariſchen Mitgliedern be
ſtehen ſoll und die Aufgabe hat alle auf Abſplitterung
hinzielenden Vorgänge zu verfolgen und geeignete
Gegenmaßnahmen zu ergreifen Der Ausſchuß ſoll ſich
aus Mitgliedern aller Parteien zuſammenſetzen und
zwar Zentrum 7 Sozialdemokraten 6 Demokraten 2
Deutſchnationale 2 Deutſche Volkspartei 2 Un
abhängige Dem Staatskommiſſar der in der Per
ſon des bisherigen Kölner Regierungspräſidenfen
von Starck für das beſetzte Rheinland ernannt
werden ſoll ſollen 3 Mitglieder der Mehrheitsparteien
als Beiräte zugeteilt werden

Jnzwiſchen wird der Schleier der Anonymität von

der vorläufigen t DasWiesbadener Zentrumsblatt die heiniſche Volks
zeitung teilt die Namen dieſer ehrenwerten Bürger
mit Neben Dr Dorten befindet ſich unter dieſen ſog
Miniſtern ein Juſtizrat ein Amtsgerichtsrat ein Ober
lehrer und ein Dr Klingenſchmidt der ſich früher als
Kunſtſchriftſteller betätigt hat und dem deshalb Kunſt
und Wiſſenſchaft überantwortet worden ſind Die
franzöſiſchen Behörden haben 40 Mainzer Leh
rer ausgewieſen Als Grund diente der Schulſtreik
am Tage des Generalſtreiks Auffällig iſt daß alle
Ausgewieſenen Proteſtanten ſind und daß Mitglieder
der Zentrumspartei auch ſolche die ſich am Streik
beteiligt hatten von der Ausweiſung nicht betroffen
wurden Ein höherer Beamter der in dieſen Tagen
im Rheinland war berichtet der Deutſchen Allg ZtgBe zeichnenderweiſe ſind die Plakate nur im franz ö
ſiſchen Beſetzungsabſchnitt angeſchlagen worden
Die Amerikaner haben ausdrücklich erklärt daß ſie nur
die im Amt befindlichen preußiſchen Beamten und
Behörden anerkennen könnten Den deutſchen Behörden
im franzöſiſchen Okkupationsabſchnitt wurde von dem
Ereignis durch m ehrg frfwe Heeres
telegramm Kenntnis gegeben

Dieſen Morgen iſt in allen Städten der 10 Ar
mee Rheiniſche Republik ohne Schwierigkeiten aus
gerufen worden Die vorläufige Regierung Dorten
findet Gehorſam Dieſes Ereignis erſcheint der
Mehrheit der Bevölkerung die ruhig bleibt ſehrglücklich Das Saargebiet bleibt außerhalb der An
ſtändigkeit der Rheiniſchen Republik für welche die
Entente eine wohlwollende Neutralität hat Die An
wendung des Paragraphen 81 Strafgeſetzbuch iſt
verboten
Wirklich ein Meiſterſtück franzöſiſcher Verdrehungs

nſt Dem Präſidenten des heſſiſchen Staatsminiſt
ums hat der Reichspräſident Ebert telegraphiert der
tige Verſuche das Vaterland in ſeiner Not im

werden

Lostrennungsbeſtrebungen im Often
W T B teilt mit
Wie wir erfahren ſollen in Weſtpreußen Beſtrebun

n Gange ſein Oſtpreußen und Weſtvreu
l
en bis zur Weichſel als ſelbſtändi 4 e Repu Bu

Biſchofsir vielleicht unter der T entſchaſt desvon Ermland d erſtehen zu laſſen
Die Staatsregierung wird wie man wohl annehmen 1

kann dieſen hochverräteriſchen Plänen von denen wir
bereits kürzlich berichteten genau ſo energiſch entgegen
treten wie denen im Rheinland

Teilweiſer 6tagtgbankerott Heſterreichs

Der inländiſche Zinſendienſt eingeſtellt
Halbamtlich wird aus Wien gemeldet

Da bisher trotz der beharrlichen Beſtrebungen der
deutſchöſterreichiſchen Regierung eine Vereinbarung
über die Anteilnahme der Nationalſtaaten an dem
Dienſte der allgemeinen und der öſterreichiſchen
Staatsſchuld nicht zuſtande gekommen iſt an
dererſeits dem deutſchöſterreichiſchen Staate nicht
zugumutet werden kann wenn auch nur für eine
Uebergangsperiode und vorſchußweiſe das geſamte
Erfordernis für den Dienſt der altsſterreichiſchen
Staatsſchuld aus eigenen Mitteln zu beſtreiten
die deutſch öſterreichiſche Finanzverwaltung die Ein
löſung von Fälligkeiten der alten Staatsſchuld i m
Jnlande einſtellen jedoch zunächſt die
Mai 5Fälligkeiten ſoweit bei deren Honorierung ein
dentſchöſterreichiſches Jntereſſe gegeben iſt zum
vollen Einlöſungsbetrage im Jnlande ankaufen

Daß das von den Friedensbedingungen ſchwer ge
troffene Deutſch Oeſterreich nicht die Geſamtſchuld des
alten Staatsgefüges übernehmen kann iſt ſelbſt
verſtändlich der teilweiſe Staatsbankerott kommt
alſo nicht überraſechnd Beſchämend iſt er

Tſchechen und Südſlawen die
ſich weigern die Schbuldenerbſchaft der früheren
Monarchie anzutreten Ob die Zwangslage Deutſch
Oeſterreichs auch die ausländiſchen Staatsgläu
biger treffen wird muß ſich bald zeigen Für
Deutſchland würde eine ſolche Maßnahme ange

nur für die

öſterreichiſchen Fonds garantierten Eiſenbahnobliga
tionen und nicht zuletzt von Kriegsanleihen eine un
emein ſchwere finanzielle Schädigung

edeuten

Die deutſchdemokratiſche Fraktion
zu den Friedensvorſchlägen

W T Berlin 4 Juni Die Fraktion derDeutſ demokratiſchen Partei der National
ammlung faßte heute einſtimmig folgende Ent

ſchließung

Jn vollſtändiger Uebereinſtimmung mit dem
Reichsminiſterium und den Mitrliedern der Fragen
im Kabinett erklärt die r ch demokratiſche Fraktion

Grunde ne ſoll de

entſprechenden Taken 5 ner an die qußerſte Wrenze gehenden BelarungI eininötig auf 37 Standpunkt z e

n e eh
Die

In kürzeſter Zeit a l Toblm Korreſpondenz entn

D der O t ei n neNeſern ſo
nicht weniger als ren Milrkar e dur kg

Einführung einer eichsarbeitsſtunde Sie iſt fol
gendermaßen gedacht einem immten anſollen all Bee eine St nals bisherar e a h

iter 51 rtundenlohn aus I nürt Ueberſtunden ein höherer Lohn n e p ſo
der Unternehmer dieſe Ueberſtunde mit äinen Auf

ſchlag von einer Mark auf den regulären Stun
denlohn bezablen Dieſe Mark wird aber nicht demArbeiter ausgehändigt bndei an die Re chskaſſe
abgeführt

Da in Deutſchland etwa 21 Millionen Menſchen Mrs
Tagelohn arbeiten würde das der Reichskaſſe eine Ein
nahme von 630 Millionen Rart im Monat arhtingen
im Jahre alſo ſieben Milligarden Da wir in Zukunft
etwa mit einem An von 25 M
nen würde dieſe Reichsarbeitsſtunde
Drittel unſerer Ausgaben decken bereits ein

Braet e Achtſtundentag wieder an
S a ſührung die ſozialiſtiſche Reg fernung
moraliſche Eroberung im Reiche und außerhalb Deutſch
lands machen wollte und zum Teil auch ſchon ge
macht hat Außerdem milßte die Verlängerung der
Arbeitszert in der jetzigen Zeit großer Arbeitsloſigfeit
dieſe ja noch mehr verſtärken Dem Reichs inanz
miniſter wird von ſozialiſtiſcher Seite bereits entgegen
gebalten er täte beſſer auf wirkſame Mittel n die
J Wgentnche zu denken und das Großkapetal ſcharf an
zufaſſen

Gegen die Auslandsſſocht großer Vermögen

Die ſozialdemokratiſche Fraktion der National
ver ſammlung e eine ſchleunige Interpellation
eingebracht in welcher ſie die Regierung darauf aufmerkſam macht daß die großen Einkommen und Ver

mögen auf den verſchiedenſten We m ins Ausland ab
wandern Ferner erſucht g die Jnzahlungnahme derKriegsanleihe zum cinwerte ofort einzufſtellen

Die Entlaſtung der kleinen Steuerzah er

Die preußiſche Landesverſammlung hat
geſtern endgültig das Geſetz über die vorläufige Neu
regelung der Gemeindeeinkommenſteuer an
enommen Danach bleiben Einkommen bis zu 1000 M
teuerfrei ein Antrag der Unabhängigen dafür 3000 Jzu fagen wurde abgelehnt Von 1000 bis 3900 M
Einkommen tritt eine geſtaffelte Ermäßigun einAntrag der Unabhängigen 5000 ſtatt 3900 zu ſegen

Das Haus das außerdem endgültig die Schaffung
eines Wohlfahrtsminiſteriums genehmigte
hält feine nächſte Sitzung am 17 Juni

Die Reichsfarben Schwarz Rot Gold
Jn der geſtrigen Sitzung des Verfaſſungs

ausſchuſſes der Deutſchen Nationalverſammlung
wurde in der Abſtimmung über die Reichsfarben die
Regierungsvorlage die die darber ſchwarzrot gold
vorſieht mit fünfzehn Stimmen der Sozialdemokraten und Demokraten mit Ausnahme des Ab

geordneten Koch Kaſſel gegen elf Stimmen der
Deutſchnationalen der deutſchen Volkspartei des Zen
trums und des Abgeordneten Koch Kaſſel angenommen

Dem Beiſpiel Vogels gefolgt
Die Flucht des Oberleutnants Vogel iſt noch nicht

völlig erklärt und ſchon wird von einem ähnlichen
Fall berichtet Er t ſich bereits am 1 Juni zu

etragen wird aber jetzt erſt bekannt ein Zeichen wieſo chwer die Verantwortlichen in Berlin an dieſen

Dingen tragen Es handelt ſich um den Oberleut
nannt Marloh von der Fliegenden Kraftwagen
Faffer K des Garde Kavallerie Schützenkorps Berlin

er wegen Erſchießung eines Matroſen in Unter
ſuchung war Ueber ſeine Flucht meldet Wolffs

reaue
Nachdem die Unterſuchung S den genannten

Piun im weſentlichen abgeſchlo war ſollte am
Juni ſeine Verhaftung wegen Totſchlages erfolgenDer mit der Verhaftung e er

traf ihn in ſeiner Wohnung nicht an arloh iſt
wahrſcheinlich mittag durch einen Offi
zier aus ſeiner 3 r abgeholtworden Die ſofort im Laufe des Nachmittags an
geſtellten Ermittelungen blieben erfolglos Es ſind

n alle Maßnahmen zur Irgra eng Marlohs
geirofſfen worden insbeſondere ſind die Grenzüber
wachbungsſtellen und die in Frage kommenden Polizei
behörden telegraphiſch benachrichtigt Die zuſtändigen
Stellen werden alles tun um ſowohl des Marloh
wieder habhaft zu werden als auch enpaige An
e 53 zur Flucht mit der vollen Schärfe des Ge
etzes zu treffen

Kurze Nachrichten
Der Telegraaf erfährt von gutunterrichteter 5daß die Gerüchte wonach der frühere deutf

Kaiſer die Abſicht habe volland e re n i
den Tatſachen entſprechen ialdemokratiſche An den Her Far Luni in Wei
mar ſtatt Aus dem ericht des Parteivorſtandes
teilt der VPorwärts mit Die Revolution brachte
einen völligen Umſturz der Organiſationsverhältniſſe
Der Zuſtrom zur Partei wuchs ungeheuer Hätten bei
den Wablen zur Nationalverſammlung die Unabhängi
gen ihre Liſten mit den Sozialdemokraten verbundendann würden auf dieſe verbundenen Liſten wahrſchein
lich 197 Mandate entfallen ſein Jn den Landtagen n
die Sozialdemokratie Inehſ amt 713 Vertreter gen
231 im Joh re 1913 Jn Rotterdam werten imſauf des Juni noch weltere Transporte der Südweſt

afrikaner erwartet Bei ſämtlichen Transporten ſind
auch Frauen und Kinder

Kunſt und Wiſſenſchaft
Konzert der Robert Franz Singakademie Der

Schwerpunkt dieſes Konzertes lag in geſangsſoliſtiſchen
Darbie ungen der Künſtler di am Tage vorher in
Händels Semele die Solopartien inne hatten Jn
ſonderheit konzentrierte ſich das Jntereſſe auf Hermann

ilchers des jungen Münchener Tonſetzers Deutch e meter en ſür vier Singſtimwen
mit Klavier ein Werk z in der Form gewiß keineoriginale Leiſtung darſtell t man denke an Schumanns

Spaniſches Liederſpiel und an Brahms LiebesederWalzer das aber eine Fulle von muſifaliſchen
Reizen offenbart und die Klangmittel unter Aufbietun
moderner Harmonik äußerſt rn verwendetZilcher durchläuft in den hn Nummern deren

der Nationglverf ä te e ben als ehe er Texte wohl ſämtlich aus r
entnommen ſind eine ganze

Dernburg iſt bewüht das Kabinettſür ſeine gewinnen Ein Teit des Kabinettso dein Plan o s gegenüber der andere e
n 4 r hrbar Einmal würde das Dern

r allerdings
ſtets intereſſant 1
orwurf gera on

dDara
9 hne alle Sch n

che rſettſcher en in getrwiſchen den Stim von W nar d
e Minnienri Küäühlbornr r Aene r n tn atte n w eder ſeine b

Mit Liedern von Schubert und l wie n
von Schumann holten ſich die einzelnen SoliSondererfoſge Otto Polkmann tru u et
empfindung volle rein vianiſtiſch hoch e uſg endeBegleitung am T t n Je

lingen des Abends bei
Singakademie er untef Rahlwes ge

RS
J

n
h

3e me rWarde r
Wiggt te

r

diegener e Programm durch den Vortrag
ein ger a gappellarieten rtaänattt

vor allem das erſ und en Stündlein wohl
vor Tag wenn man eben vedent d
dem Verein ferner liegt s ſeine a

Stän e KunſtausſtellunNachdem Fräulein ler hunſere geſchätzt heimiſch An erin
jetzigen ſchweren Zeit in ſozialer Arbei betalig W

ſtellt ſie ſich nunmehr wieder ganz in den DienKunſt und zeigt im Oberlichtſaal von Tauſch u ſt

eine gert Anzahl ihrer Werke die einen guten
Ueberblick über ihr künſtleriſches Können gewähren
Sprechende Porträts ſind die Bildniſſe des Prof
von N und der Frau von M Fein empfunden und
durchgeführt ſind die Gemälde Schläferin Jungehin Er kommt nicht Nöherin Weinendes
Mädchen u a Auch der Humor kommt in dem Bilde

Amor als Rüpel und dem großen Gemälde Lang
weilige Schularbeiten zu ſeinem
packende Gewitterſtimmung lieſert Wilhelm Buſſe
der heimiſche Maler von der Leipziger Künſtlerin
Meta Voigt ſtammen Zeichnungen in Bleiftift und
Kohle ſowie Radierungen

Die Rektorenkonferenz der Hochſchulen und zwar
der Univerſitäten wie der techniſchen Hochſchulen be
gann am 2 Juni mit einem Begrüßungsabend in
Stadt Hamburg Die Perhandlungen zu deren Vorfie den der Rektor von Halle gewählt wurde fanden

am 4 und 5 Juni im Hauptgebäude der Univerſität
ſtatt und betrafen u a die Fragen der ſtudentiſchen
Wohlfahrt und der Univerſitätsreform Halle war auf
der Konferenz durch die Profeſſoren Brockelmann
und Lütgert vertreten Von den Univerſitäten fehlte
nur Bonn von den techniſchen Hochſchulen Aachen
Darmſtadt München Stuttgart

Hedwig Dohm Ernſt Dohms Witwe außerdem
als Vorkämpferin der Frauenbewegung und Ver
faſſerin kleiner Luſtſpiele bekannt geworden iſt faſt
86 Jahre alt in Berlin geſtorben Sie hat ihrenGatfen um 36 Jahre überlebt überlebt

Felegtumme Lete Nachrichten

Friedensſchluß bis 15 Juni
W T Paris 5 Juni Eävas Die vier

Regierungsführer ſehten die Beratung der deutſchen
Gegenvorſchläge fort insbeſondere in bezug auf Ob er
ſchleſien Man iſt nicht der Anſicht daß die Ant
wort vor der kommenden Woche überreicht
wird Wenn dann die Friſt zur Unterzeichnung vier
Tage betragen ſoll kann ver Friede bi zum
15 Juni untex zeichnet ſein
Eine Note an die Alliierten wegen der

Rheingelüſte
B Berlin 5 Juni Geſtern wurde vom Grafen

Rantzau wie wir erfahren den Alliierten die Note
über die Loslöſungsbeſtrebungen in den
Rheinlanden überreicht Es wird darin vor
allem ausgeführt eine wie Wenkwen h u
die Begünſtigung dieſer Beſtrebun rtgangder Friedensrerhandlungen erwachſe und m 23

die von and angebotenen wirtſchaftlfinanziellen immungen natürlich nur r 2
meidung derartiger ennungsbeſtrebungen erfülltwerden können Endlich werde die Alliierten erſucht

die Okkupationsbehörden vor einer Vorſchubleiſtung
jener Beſtrebungen zu warnen

Der Oeutſchhaſſer Clemeneeau
B Berlin 5 Juni Der Pariſer Vertreter des

internationalen New Service verbreitet in einem
Funkſpruch einige intereſſante Einzelheiten über die
Vorgänge bei der Ueberreichung des Friedensentwurfesan die öſterreichiſche SLlegati b Darnach
ſoll Clémenceau den Führer der deutſchöſterreichiſchen
Delegation Staatskanzelr Renner der ſeine Rede mit
den Worten begann die Delegierten der deutſchöſter
reichiſchen Delegativn ſcharf unterbrochen haben mit

dem Erſuchen das Wort deutſch aus
zulaſſen

Müderung oder nicht
h Haag 5 Juni Eigene Drahtmeldung HollNieuws Bircau meldet aus Paris Die amerika

niſche wirtſchaftliche Kommiſſion für die Frie
denskunferenz war geſtern abend verſammelt
Wie es heißt wollen die Mitglieder an die allgemeinen
Bedingungen des Friedensvertrages nicht rühren ſind
aber bereit gewiſſe r rpngen in der Entſchädigungsfrage zu ändern Fran Kreiſe
erklären Clémenceau ſei ni zu Konzeſſionengeneigt aber damit einverſtanden gewiſſe laufen

derart zu ändern daß den Deutſchen die Durchführung
der Bedingungen ermöglicht werde

Das Schickſal der deutſchen Gefangenen
ca Bern 5 Juni Eigene Meldung Das Ber

ner Tagblatt meldet aus Paris Offiziell wird mit
eteilt daß Clémenceau den franzöſiſchen aührern erklärte daß die deutſchen Krie 44

ofort nach Unterzeichnung des Ver
ages heimbeför würden Frankreich beabſichtigs t eine neue Form der Sklaverei einzuführen

Wilſon w Tat
W T Amſterda a dedet aus Brüſſel daß Prä reag in Brüſſel ankommen wird

er von Kammer und Senat empfangen ehe wer

dieſer Gelegenheit eine große Rede halten

Keine Begnadigung Lewinés
m München 5 Ju Edgene Meldung Zu derVerurteilung Lewinés rief die Münchener Poſt

das ſoziolbemolr tiſche w Wir er
warten von der Re i cwns ſie die Voll l

rein hinta Der Akltionsausſ
München vexlangte in

kala von Empfindungen t

z r a
dies Gebiet
z Aufgaben in

Recht Eine

ar fand er r ren habe reknen tags gefue ri 5 sdruck a den di egen Lewins erkannte
in Nr 3 und Nr 11 das Hume volle ſtrafe im Wege c de zu mildern

gelungen nen h e i 22m Quartett auf 5 t a und gegenwo me Ab gung rer Vo s P iede

ſt aß het ernatkſtiſchen Fanatikern auf Poſten und
trouillen a g n gehört zu den Nachwer winne ne

Ein Keodeourtei als Folge der Ruhr

r

fi in J päer e ah Je Letilewiite Zergiet
etötet und r veriext wo

Ut genannt und GEnſin
c ee ee Lt gdie Bergleuteum r i
Die ruſſiſche Dellbgitenberrſchaft vor

ne 5 un Die Times
aß ein allgemeiner Strei
onsfabriken das Endj

W T

bolſchewif tiſch aft einleite Die Putilowe und andere erſ Fabriken in Petersburg ſind

ſtarken A e nan der Roten Garde darunteiineſen e rei ne Sr und Sonnabend

die ausſtänd efeuerten Zah e h ddie Beamten öffentlichen
Betrieben haben die r be arde aufgeftellt

um zu verhindern daß die Bolſchewiſten beim Räumen
der Stadt die Maſchinen zerſtören Der Militärgouver
neur von Petersburg ein 23jähriger Student drohtejeden erſchießen r iſſen der nach 9 Uhr abends ſich
auf der Straße blicken läßt

Petersburg beſchofſen
es Baſel 5 Juni eigene Meldung Die NeugKorreſpondenz meldet er Volſchewiſt Anlonowwurde zum Oberbefehlshaber 3 bo hewiſtchen

Truppen ernannt Die vor Petersburg konzentrierte
ſchwere Artillerie der alliierten der eſtlän

wen und ruſſiſchen Truppen hat Petersburg in
der Nacht zum Montag ſchwer beſchoſſen
Schwere Granaten ſind in das Stadtinnere gefallen
Die Bevölkerung iſt in voller Aufregung eine Maſſen
flucht aus der Stadt hat eingeſetzt

Die Akrainer für Waffenftillftand
b Haag 5 Juni Eigene Drahtmeldung Holl

Nieuws Bureau meldet au e Jn Lemberg iſt
eine ukrainiſche Kommiſſion mit General
Delki an ver Spitze eingetroffen Er ſoll die Polen
um einen Waffenſtillſtand erſuchen

Das Urteil in Sachen des Gefängnisſturmes
S Seite

Es erhielten an Zuchthausſtrafen Juſt 5 Jahre
Sander 1 Jahr 3 Monate Klaus 2 Jahre 6 Mo
nate Gefängnis Kotſch 3 Jahre 6 Monate Müller 2 re Richter 2 Jahre 3 Monate

Sport Nachrichten
Halleſcher Sportkalender

7 Junf
Abends 8 Uhr Spielvereinigung Olympio Mitglieder

verſammlung im Landsknecht

8 Juni
Boruſſia Sportplatz Berliner CimhriNachm 4 Uhr

gegen Boruſſia
Woriee Ühr Berliner F C Meteor gegen III Elf

ruſſig
v Verein für Bewegungsſpiele 1901 gegen Ein

a

1 Uhr Ausflug der Spielvereinigung Dlympiaerf Riebeckplatz

Sportplatz am t Hockeywettſpiele der erſtenDann ſchaft des Männer Turn Vereins Erfurt 1860 und

e vlas am a
eburgAh Spielvereinigung Olympiagegen Berliner rig
Die erſte Veranſtalt des Halliſ Ausſchuſſes für

Leibesübungen am e abend war leider von der Un
gunſt des tters ſtark heeinträchtigt denn ein kalter Windßhiee über den Platz und man konnte den Winterüberzieher

gut vertragen Nichtsdeſtoweniger waren zahlreiche Zu
ſchauer darunter viele Schulklaſſen mit ihren Lehrern er
ſchienen und folgten den Vorführungen namenntlich dem
e mit dem größten Jnterefſſe Nachſtehend dieltate 100 Meter Laufen 1 Hüthmann 96 in 12 Sek
2 Jahnke 96 Meter zu ck 1500 Meter LaufenJ ahnr 96 in 4 Min 56 Sek 2 Hein Sportfreunde
Speerwerfen 1 Pgerner 96 35,34 Meter 2 Fangohr g
Hall Turnverein 35,32 Meter Viermal 100MeterStafette
1 Halle 69 I in Sek 2 Halle 96 II in 49 Sek10 Meter za Allgem Hall Turnverein 20 Meterorgabe r intereſſante rähe endete 31
ugunſten der rig Mannſchaft dank er guteneidigung der warſt der roten ſertſchet in der

namentlich die Gebrüder Rehn hervorragten erwehren konnte
Es iſt ſehr zu hoffen daß der Halliſche Ausſchuß Lei

besübungen der nur wirklich guten Sport pflegen will dieſer
erſten eranſtaltung recht bald neue Spiele folgen l
wird Die Begeiſterung und der Dank unſerer Jugend
ihm ſicher ſein

Fußballſport
Die Wettſpiele am Pfingſtfeſt

Berliner Cimbriaga gegen Borulſta Berlin
tritt in rn Aufſtellung an Miskowski Kuba VerdinZelter Pfeil Hintſche Fielitz Reſchke Stephan Gehrcke Setz
korn Boruſſia ſtellt folgen Mannſchaft ins Feld Hennes
Carli Wolter, Wolf Strie enow Skowronski Kempiak
Jürgens Keller Meißner Henfeld Es dürfte ein inter
eſſanter Kampf zu erwarten f

Sportverein 98 V u B Berlin Pank o w Berliner Liga h Halle 96 bereits mehrfach

Berliner Gegner zu Gaſte hatte darf man geſpannt ſein
wie pue zurzeit in großer Form befindlichen 98er e
dieſen egner abſchneiden werden 98 tritt inſter An ung ebenſo Berlin begleitet von ihrem
Sportle dent früheren 96er und bekannten Jnternatio
nalen orpivt h

Vorwärts Berlin g newärts die übrigens in an Proben rben Könnens abgelegt ad e in eLnereh e Simmer ſt der nnſiand daß
in Halle s bekannte eler Tennert von der

e
o werden Vertrauen auf ihr in

t

nig roſige ſind ſie imoezeiene Können Z a ihren großen Gegneren

h e en ee c a h rich c 3

28
er



z S 3Kleine Chronik e u i e ne a e l wuta v t l gen Hart nUmſatz h M s in w VV der Sommerfriſche u Zeitung nicht entreiſe c n
ſten an die Haupt

dasn o
S

e n ee m in n i e u Woäd n Zteemein de Freitag Uhr d mam e ren Als h Krimi 0 van denen 115 Mill als e et h re e z
e hinterkegten rtpapiere 4vent von 1 Mann des Streifbataillons um Zngland ind Laufe vbet i 2 dedanläutete v s zum W 3 Vörſenſchluſſes Orientbahn und Tü iſcher man i es n denen z ſicht vomBetreten der Prozent giedriger Eonſt waren Uberwiegend man etwa die e wie ommen Ditterungebertnoch warmes Bett und chen Rückgänge zu a ſo chiff i zig Bank Die geſtrige Generalverſammlping ſetzte den I Jum 1919 Die erhofſten Nie

dann hinter einer c r vernae ten mit einem werte bis 8 Pro Tee auf 12 Prozent nene in e et e wen a alt als enBilde verhängten r in Niſ im in d e ehang richteten Vertreter wer er Schonet en e e e e n a erer w e t g e 5 r a fu De u Da 3 bie Mankiewitz r durch die t u Wer en 4 altes e egericht m r vor einem x e r auf Tr ihen z Deutſsoſterre de Arbeiteseit die wagte glen et der Ven v t de W nne et i
das ein Klaſſengericht gez unsariſch e lich leidet Die Direktoren müßten nach Schluß der u i lch die ſchwarzen Haare rotbraun gefärbt Kahnatten ſtärker hedrich ſtszeit noch zu erledigende Briefe ſelber ſchreiben Die e We Auirracng et d

et e c e n i rJ jſtgeller Harpurger wu terhin die e S wer der Bank i weitem ne als hr unbeſtändig
Die Tatſache daß Toller e vor i
übrige gen an r nden ſionen in München a u s ung
h e ne e r ſag n deiſt

Auf Tollers Ergreifung ſind 10

S en in der Ver t läge rigen wirdt wü liche erung Eintreten
e

Deffentliche Wetter Anſage für den 6 Junic wie Keine Witterungsänderunge i v Wateran d Nachrichten vom 5 Juni v

Von den München muh nur wien i rie e e Groheen ch ge e Elbe 3 n
Arreſt zurzeit ſehr aufgeräumt und geht pfeiſend und r Jn Kleeſagten hat e n dent hſingend in der Jene umher verändert m b t Mor n terte a lo b Suuerſener Mi T r i vder Setalehn das den Verkehr mit e egerirte 4 b en i n u unterne n n S e v
m et h onenagauts in doppelte Saraa a n den eraufgeſetzt auf W a Mark geſchä r n die Geſellſchaft ſelbſt

t den 198 Millionen Mark et n ten Mark aus M ien 16 a ins vie en en mit Zurkerrübenbans Nach der bare e wo a i 3nehmender Schne war h e a t ſtändig ſagen r be einſtimmig let et ir vom en ab Zwei Frauen wur dent än für 100 ſonen Mart anüberſahren und e drei Männer An e des Vorſat h vonh r un in et ln n lEn f n hen u rnebergriffe belgiſcher Soldaten a a4 beits I I aDie verbrecheriſchen Ueber Atfe be Soldaten Hothaer Woaggaufabe be e lz der n Kh anſein c e 25 T u ar a Seiſe wurde auf der z ein s S S e h un leder ber Auherrcinee namens e den J n e d en S dem Verſchie tet t e l
Kura der mit ſeinen z ine im wer J baden 17 n See verkegte hege Sih otha von d Otto Dreske lwollte ne jede ne von Belgiern erf en e u geh fur wo 557 eine e hen des Unterneh i D 9
Die auſ der Düſſeldorfer Rheinſelte gelegenen Reſtau in Umfange waren fi al 52 Wanderungen in dl rants ſind immer wieder ohne Grund von Belgiern der Wage m Die Elek S trag S nſt z d o iel Seteinn rer orſe Sert e 17 d Die T ten Se ha h s Pro en Erdm n vie Umgebung I c

l en rotz aller Porſte en der t t A inn verwaltung in Spags iſt bisher keine Seſehng r an h le hliheo Welt t e a S er r W er 50 44
W eines Vulkanausbruchs h a e e erihe abe t u 7 la e ne e See Sir ar i inzeln iſt pur noch der zweite u h

a ausgenu g pflüge rozen ommer ro rnOpfer s s z22 u e en iſt weite e s werden er e üeberſeeiſche Ban i Zrzeezt Bank für Se ch rrie d h7 Das aager Korr Bureau meldet Bei h Se Katins e 6 6 Prozent Deutf eberſeeiſche Bank n K rn Ddem u des Vulkans Kloei auf Java ſind un u im e ſind aſt z ngrmal da der regel 6 Progent Il la en

e e e en e e t nie Neacheichenausbruch ſind außerdem ganze Dörfer zum er ge der ſtZJallen die bon der giühenden Lava Uberſtrömnt wurden r ehe ſtehen Preußiſch eudd KlaſſenLotterie 2 u
p an die e Februar des vorigen e ßziehung am 8 Juni wurden1,85 er worden war wieder auf 1,75 hera t fol e Fern ne gezogen mm nanAus der Amgebung e n ehe e e e e e wen wen h ine neneBurg 4 Juni Geldſchrankknacker er e eine e da a der un der be 5000 Mark 103 457 217 933 Drug und Derſag Daniſche Vachrichten Verlag von Gebrüder Hu4 23

ſchoſſen bei einem Einbruch in einem Baugeſchäft den delsverke verbee s Deutſchian e Mat 2193 2 2 e e a e et eWärter Ahler der ſich ihnen entgegenſtellte Nachdem rer 75 Ingarn ieidun 5 ceie Bl ter 74 71 370 88 179 105 798 108 508 180 502 215 805 219 575 a r W

man ihn noch ſeiner geringen zarſchaft und einer die en en eute n le auch 7 r 4 r C d T s n nie n ha Evregauarr Uhr beraubt warf man die Leiche in den Jhlekanal Feage e Gehaſteberdinetge an rapt ginge t rn m h r h e n r Nera tion ſ2 r mittag
Jm Geidſchrant fanden r De ehe r daß unter ſ eher und zie e re n 2 s 537 1 43 Die vorliegende Nr der Halliſchen Kach

er 6 S ce h e e e eI r

ne

Allex Michel
Konkeition Herren Artikel Weißwaren
e

wen 39297207 Selhathinder 10 0 Biutenbragen 5 2m a ke 2 zegattes 95 Ja 1097 67
bolle Bluvenn 49 46 36 36 rnden 3727271 Rinderkragen 373 2

Oelße bluren 57755 39 gportkragen 6 9 Hals Ketten B
Schoß Blusen 73773769 57 Strohhut 11 9 77 6 Broschen 3 2 r
Kleider 198 108 1387 1297 Hotentrüger 55 3 hHanghaschen 5 32

Aöcke 987 937 637 65 56 48 Damen Hlte 2723 2119 irschenranben 28 e J 65
Celden Röcke 132 130 113 90 Kinder Hüte 9 9 67 7 Blumenranben I 1 68

r Backülsch Hute 26 17213 9 Röcchentuft 5 55 40
wantel 123 16 09 65 70 e Frauenfidte 20 20 22 20 Bunte bükettt 2 3 35
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Walhalla Opereten Thee

Anfang Uhr e863
Fritz Steidl Gesellschaft

Die bochzeit

n T

a
des Maharudscha
Gr Ausſtattungsſchau in 6 Bildern von Berg

Ruſtt von Viktor Holländer
Kaſſe 10 19 u 4 6 Uhr

löckleBratwurst er
Erstklass Varietee Spielplan

Römer Hartini Burlesken
Der Beſte aller Ehemänner urkpmiſch

und die übrigen neuen erſtklaſſig Künftler
Freitag nachmittag 8 Uhr

9 Könloe en ige n er
Gastsplel derRieſigen Beifall ſtürmiſche i

er eleg 73 ung de
ülbne le de

Zweiter Vortrugsabend

Lo Kittay n

mT Küche 881

Kweten tung

Phänomen

III

4 Kitrarre n

Ab Freltag

Mfe Den Sewafon
Xur kurze Telt

L K löst Iede e gegebene Aufgabe

In all Groaastädten ausverkauft
Karten 65 2 2 1 M

Marktkireheo
Freitag den 6 Juni nachmitt 6 Vhr
usfkalische Vesper
Ausführende Der verstärkte eFrl ſiide Hochbaum Sopran Osear Kodling 7

Chöre von Hirseh e
Klanert Lieder von F m van

Komm hellger Geist von Bach far Orvel
Elintrittsprogramme an 50 Pfg bei Heinrich no

und an der Kirebtür 176

Wintergarten
Direktion Georg Arndt h8984

utern Hnolappt on

Heute Donnerstag abend S Vhr

X
Heiße Urhansky

Jos Pfaff Buchheim
Urhansky V d Heydt

kntschelduneskampf

Theater Verein Anurelia

bin unſerm am 8 Jnni unbede

g2twier

atu Alten
Täglich Konzert des Bamen Salon Tria

Geschwister Oblack

Morgen Freitag den 6 Juni

Gegr am 11 Febr 1895
Walten doch a Nene Promenade

Kränzchen
Gr Walzer Abend

Klavier ünmungen und Reparaturen

b n fachmänni ausgeführt m ehe enren einſtud m nes v n n en mrB Döll Amen ür Nnart 9

Axel Schmidt Jaeneck
Ber Reitsport

n dem sehönenschattig carten des WVintergartens n

forrägl Pferdematerial Gute Spelzen und Gewränke

äreitag kuſon ſener See m
Paradiesvogel berrlicirs S zuſpitel

e ein h eEin ne c Kleeblatt r endes Luſtſpiel

kindet taclieh bel gutem Wetter ab 4 Uhr e

nen J Weintuten
8 Grosse Härkerstrusse 13

Ia Weine u Uiköre
Jena e ſanmene n

büſtwh
aus den Satamnbehien einer

Triktstr 22

hineſenſtadt 4 Aktevie s güsse e
Luſtſptel in 3 Akten vy

Hunmors
onnabend und S as VorſtellunJ ghlen nur 25

g 6 TZanzvergnügen Auf 6 UhrVohin am 2 Feiertag

Ruch h
h Ant ee

auch brauchbare

S etwa

I

er und a ſten F habe billigſt abznſind gut erhalten und nur beirn erhältlich a2887

l

ſchwars u i eher r breit
e476 S rise am Markt

S Fahrraddecken
und Schläuche

kauft gBleder r ne Sie
ummiladene Fgur ſofor e eferung

lädinn Mennochwarten

abzugeben Zu er a

anhier am Plate übernimmt Jann

ſow Begrbeitung v Guß u Raſſenartiteln
Offerten auter E 25 en die Exeeditien des Blatt

C
neu aus eorg Palsa driot lef a2860nnoverHoll voll Wegehzeſſe

le verkäufen eanaran Keettgrass 108

meez Henny porten lebt

b en c
v L wnr e

hernoinger
Heute DonnerstagEross Sonder Gunsen wen

ler belfebten Hauskapelle Franke

m

Hohenzollernhof
Nugdehurverstrusse 65

Horwenfreitan Tunz Ahend

men n un c
ſuche

WchstentI Pfingſtfeiertag le und abends

Zugaverbindung f ab e ge

Halle g K Charlottenstrasse 19
petzolds Restaurant

ßellt nach wie vor

Freiwiise
aller Dienkgraht d a e Se fensattan gen

Prima ax 2 o gen v

t Zeph rein im n in er
IIEIIGIIIIIIIIIEDr Kolbe iininnm Toiophor

ar Oh NSpeaialarst h u Keblkeort
verrelst
e äe u 23404

für Erfinder
S ſuchen m Förderung re J r

e n beſond g

Glubenlies
für Etlenberongxberte n An gehe

ladun n tpro ebm in vollenHalle unter S 8515 a kg
osase Brüderſtraße 4 erbeten

un
um

III

Merbectelle 0 1 Nur

in Sonnabend den 7 Juni auf dem Halmarkt

Richard Wagnerstr 48 J
III

neten Methodn rer Sir en aus
leles Exv S ar9

I fein
d 6 Jum im

Ah Orpheum Ktelnwee

e Apollo TheatFreitag d 6 Juni 1919 m e er
ſang Ende ti übr Tual abds 8Dhr Operetten Gastaptol des

Tel Römer Hetropoltheaters
Schauſpiel v Fr Schiller ch i lerche g

e509
Z Opereſto in 9 Altonmd r emnnd r

Vorverkauf 1 v 5 Sonntags ununterbrochen
Freitag den G Juni

nachm h Uhr
Kur Konzert
ausgeführt von der

ter ger iLeit Kape re
ausgar raten

Die Salrwir owitwe ſpätere Haudelst auding geboren x

ne nJanuar 1de er J gutent 38 e l u el hnen ade
Gültigteit ea n nDeemter 1919 vormittags 11 Uhr

e
e

Halle Saale den 30 Mai 1910

thechtäns

ebenUber r c Minn ba
heschichte

mine
o

er Unchetr 57 t

Fie Doſtverpachtung
t d diesjäbrige Obſtuntzung des Freigutes Zaben

edtFreitag den 6 Junl nachmittags 3 Uhr

im Weberſchen Gaſthof öffentlich meiſtbietend egen
e rn verpachtet werden Ver aufsedingungen im Termin

Zabenſtedt den 2 Juni 1919
L Vauermaiſterſche Gutsverwaltung

J obſtrerracherng

eſamte t ntzung des Rittergutes Draggrtbei e eburgDonnerstag den 12 Juni im Haſthofzn Löpiß

nachmittags
verzaWgt werden

s kommt zur Berpachtung die Plautage ber Obſt
garten und di Straße P ch Löpi

Meinen ganzen diesſährigen Obſt
Anhang will ich freihändig ver
pachten Angebote ſind bis zum

15 ds Rts einzureichen Tun
Domäne Rothenhurg Saale

I den
n S es et3 Großes litt

m Altr Sehtadhzg gute Kbche

e
t Vrels J

Püapſhof dunghededan

Sag für Vereine am
2 Pfingsttetertage AuktionpFrantleden Freitag den G d Mis vormittags 10 Uhr

J verſteigere ich im Reitaurant Viiſener Hof hiere J r lhelmſtraße 43 freiwillig meiſtvietend gegen
C a lung eine Partie Nachlaßz und anderea Sachen als 33416Stretß Zigichſoig mit 2 Seſſeln 1 grünemin

24 48 Robhrühble I KommI Seht men et ruht a ianger Gartentiſch 1 en S Sergrasmatrutz t
Dauerhafte diverſe Bilder 1 unerwasg t n Gummtretfen I ebett Betten v ettdecken 1Fabhrras u et Gummiberritung 2 faſt wen

Tamenkoſtume 1 Seidenkleid 1 ſchwar er 4
Kleiderruck 2 Bluſen W ückett 3 Damen
hüte 6 Straufenfeberu 2 Hutſlügei
KHandtaſchen J Helm mit Futteral
Uniſorm Miitzen B Herren Strohhüte
Mütze und verſchiedene andere Sachen

Die Gegenſtände ſind gebraucht aber noch in
gutem Zuſtande Beſichtigung von 8 Uhr ab

Hax Rnoche
beeidigter Verſteigerer und Taxator

Hermannſtraße H Tel 2442

bellgcheintanh

in prima Leder
und h3827

allen Preislagen
H Krasemann

nur Schmeerſtr 19
m

e

uter Pianſſt
zu eiger empfiehlt Mie dieinbrüche ad ger don

r ſollen Sonnabend den 14 ds Mits vorza Uhr im Elifte ſchen Lokale meiſtbietend
achte

min aus

zu allen vor kommend
c nheitenvnner üxſtentgſd

Fußmutten
en gros en detail

werden VPachtbedingungen liegen tmgung g ZaidlGewerbemapiger e inePrivat Detektiw n eng Deine Ränt dcenr ten
r i el ne T ensgen m Tel 3783 bo1737 Und Schreidbagen

Foptry der Ehrlichkeitnenm Zrt ha ding
Hüiillere pete

Ueberwachung von Geſchäften gegen
tähle und Veruntreunngen 3 Ermittelung
eber von

gab u Ueberwaochung in Eteangelegheiten erſ zrs nach veglchraenea und
Exörterunge tborgen altVerinbgen S lager aber Lebenswe

Umgang und Vorleben gewiſſer Perſonen nuamenti

reue von Weg r
der Ur

erleumdungen und anonymen Vrtiefen
ver

un igernegtauferFüane Bezugsau
Brachwitz ben 4 Juni lota

Tag

m

liefert promptFischer à Preksen Halle

Friedrichſtr 70 i 5068
Rost s Moret Hngl

in Haus u Hof verbindert
wirkſam meine bewährte
Si ma eanlage Geheim
am na 338 e

en

Wo Stiderit

ne e kereren chgemüße ehe ung i e Par ett
transportierenden Heeres u 7 Er
e es Stadtkreiſes Honorar et Eiw ueteri b jetzt Breiteſtraße 33 II links

nemann Korſetts nach Naß Vüſtenhalter undoch ideal ſchgelle enu
en Wir e ein Werke KorſettVüſche n Renaratur prompt n bin

susſerene de el e of andllp e Körſ t und e elgeht ſbfort leer von Magdebnrg nach Halle t 00 Bl von t 10 a r R Tr die i git o ken 2vettnerin

a el neer von ad o u a z a eun s l r ErRechenbers iiiment
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